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1. Einleitung 
 

Das vorliegende Elternreglement der KiTa Sonneschii Hausen und Birr dient dazu, Eltern und 

Interessierten einen umfassenden Überblick über die Grundsätze, den Tagesablauf, das Personal und 

die Tarife unserer Einrichtung zu geben. Es soll Ihnen helfen, sich mit unseren Abläufen und 

Richtlinien vertraut zu machen und eine fundierte Entscheidung für die Betreuung Ihres Kindes zu 

treffen.  

 

Mit Abschluss des Betreuungsvertrages zwischen den Erziehungsberechtigten und der KiTa 

Sonneschii wird dieses Elternreglement integraler Bestandteil des Vertrages und bildet die Grundlage 

für eine vertrauensvolle und transparente Zusammenarbeit. 

 

2. Ziele und Grundsätze 
 
KiTa Sonneschii Birr und KiTa Sonneschii Hausen 
 
«Ein Ort des Wachstums und der Geborgenheit» 
 
KiTa Sonneschii Birr   
Unsere KiTa Sonneschii Birr befindet sich in einem großzügigen Haus mit eigenem Garten und 
unmittelbarer Waldnähe. Hier betreuen wir Kinder im Alter von 3 Monaten bis zum 
Kindergarteneintritt in zwei altersgemischten Gruppen mit jeweils 13 und 12 Tagesplätzen.  
 
KiTa Sonneschii Hausen   
Die KiTa Sonneschii Hausen bietet ebenfalls eine liebevolle Betreuung in einem grossen Haus mit 
eigenem Garten und einem Sportplatz. Auch hier betreuen wir Kinder im Alter von 3 Monaten bis 
zum Kindergarteneintritt, aufgeteilt in zwei altersgemischte Gruppen mit jeweils 11 Tagesplätzen.  
 
Unsere pädagogische Philosophie 
Unser altersspezifisches Arbeiten ermöglicht es uns, jedes Kind als Individuum in seinen körperlichen, 
sprachlichen, geistigen, emotionalen und seelischen Entwicklungsbereichen zu begleiten und zu 
fördern. Wir sehen es als unsere Aufgabe, die Kinder auf das Leben vorzubereiten und ihnen zu 
helfen, die Welt in kleinen, sicheren Schritten zu entdecken. 
 
Ein respektvoller Umgang ist für uns von grösster Bedeutung, und wir sind uns unserer 
Vorbildfunktion stets bewusst. Unsere Erziehung ist liebevoll, konsequent und situationsbezogen. 
Rituale wie der tägliche Singkreis, Geburtstagsfeiern, Feste und Bräuche sowie ein geregelter 
Tagesablauf bieten den Kindern Sicherheit und Orientierung im Alltag. Wir fördern die Stärken der 
Kinder, um ihr Selbstbewusstsein zu stärken und ihnen Erfolgserlebnisse zu ermöglichen. Dabei 
nehmen wir uns die Zeit, genau hinzuhören und können auch selbst immer wieder von den Kindern 
lernen. 
 
Strukturierter Jahres- und Wochenplan 
Unser pädagogisches Konzept umfasst einen themenbezogenen Jahresplan. Monatliche Themen 
werden in einem Wochenplan durch verschiedene Aktivitäten umgesetzt. Täglich gehen wir nach 
draussen, um dem natürlichen Bewegungsdrang der Kinder gerecht zu werden. Wir bitten die Eltern, 
den Kindern wettergerechte Kleidung mitzugeben, die auch schmutzig werden darf. 
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Es ist uns wichtig, den Tagesablauf flexibel an die Bedürfnisse der Kinder anzupassen. Gezielte 
Aktivitäten in kleinen Gruppen unterstützen die Kinder in ihrer Entwicklung, fördern ihre 
Sozialkompetenz, stärken das Gemeinschaftsgefühl und helfen ihnen, die Welt um sich herum zu 
verstehen. 
 
Zusammenarbeit mit den Eltern 
Eine gute und enge Zusammenarbeit mit den Eltern liegt uns sehr am Herzen, immer mit dem 
gemeinsamen Ziel vor Augen: das Wohl der Kinder. Wir organisieren verschiedene Veranstaltungen 
wie das jährliche Sommerfest und den Besuch des Samichlaus. Bei diesen Anlässen tragen die Eltern 
die Aufsichtspflicht. 
 
Da die Zeit für ausführliche Gespräche morgens und abends oft knapp ist, bieten wir einmal im Jahr 
ausführliche Elterngespräche an.  
 
3. Trägerschaft der KiTa Sonneschii 
 
Die KiTa Sonneschii Birr wird vom Verein KiTa Sonneschii Birr getragen, der seinen Sitz  in der 
Holzgasse 26, 5242 Birr hat.  
 
Die KiTa Sonneschii Hausen steht unter der Trägerschaft des Vereins KiTa Sonneschii Hausen mit Sitz 
am Liseliweg 1, 5212 Hausen AG. 
 
Der Verein KiTa Sonneschii wird derzeit von einem Vorstand geleitet, bestehend aus:  
- Beat Frühauf, Vorstandspräsident 
- Enrico Galavotti, Vizepräsident 
- Cristina Frühauf, Personalverantwortliche 
 
Unser Verein ist bestrebt, durch eine professionelle und liebevolle Betreuung die bestmögliche 
Entwicklung der uns anvertrauten Kinder zu gewährleisten. Wir setzen uns täglich dafür ein, dass die 
Kinder in unseren KiTas einen sicheren, inspirierenden und fördernden Lebensraum vorfinden.  
 
4. Unser Team und unsere Standards 
 
Unsere Arbeit orientiert sich an den schweizerischen Richtlinien für Kindertagesstätten. Wir erfüllen 
den erforderlichen Personalschlüssel, um die Qualität und Sicherheit in Einrichtungen unserer Grö sse 
zu gewährleisten. 
Unser Team setzt sich aus verschiedenen Fachkräften zusammen, die gemeinsam für das Wohl der 
Kinder sorgen. Dazu gehören: 
 
 
 
 

 
     

 

Je nach Auslastung und Bedarf kann sich der Personalschlüssel entsprechend anpassen, um stets eine 

optimale Betreuung sicherzustellen. 
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5. Öffnungszeiten, Feiertage und Betriebsferien 
 
Öffnungszeiten 
KiTa Sonneschii Birr   
Unsere Einrichtung in Birr ist von 06:45 bis 18:30 Uhr geöffnet. Wir bitten die Eltern, ihre Kinder bis 
spätestens 18:15 Uhr abzuholen. 
 
KiTa Sonneschii Hausen   
Die Einrichtung in Hausen ist von 06:30 bis 18:15 Uhr geöffnet. Wir bitten die Eltern, ihre Kinder bis 
spätestens 18:00 Uhr abzuholen. 
 
Feiertage und Sonderöffnungszeiten 
An gesetzlichen und lokalen Feiertagen bleiben beide KiTas geschlossen. An den Tagen vor diesen 
Feiertagen schliessen wir bereits um 17:00 Uhr. 
 
Gesetzliche Feiertage 
Unsere KiTas bleiben an folgenden gesetzlichen Feiertagen geschlossen: 
- Karfreitag 
- Ostermontag 
- Auffahrt 
- Pfingstmontag 
 
Betriebsferien 
KiTa Sonneschii Birr   
- 3. und 4. Woche der Sommerferien der Schule Birr 
- Weihnachten und Neujahr: vom 24. Dezember bis zum 2. Januar 
 
KiTa Sonneschii Hausen   
- 3. und 4. Woche der Sommerferien der Schule Hausen 
- Weihnachten und Neujahr: vom 24. Dezember bis zum 2. Januar 
 
6. Aufnahmebedingungen und Anmeldung 
 

Bei einem Besichtigungstermin führen wir Sie durch unsere Einrichtung, beantworten Ihre Fragen 

und erläutern den Tagesablauf sowie unsere Konzepte. Anmeldungen können im Voraus 

vorgenommen werden, sofern Plätze verfügbar sind. Um einen Platz zu sichern, kann dieser 

kostenpflichtig (Depot) reserviert werden. Kinder aus Hausen bzw. Birr und Geschwisterkinder haben 

bei der Platzvergabe Vorrang. Bei Vollbelegung der passenden Gruppe führen wir eine Warteliste. 

Unsere KiTa steht grundsätzlich allen Kindern offen. Das Kind sollte sich im KiTa-Alltag ohne 1:1 

Betreuung zurechtfinden können. Kinder mit besonderem Betreuungsbedarf können nur in 

Begleitung von geschultem, von den Eltern organisiertem Personal aufgenommen werden. Diese  

Betreuung wird mit dem Babytarif verrechnet und bedarf der Zustimmung des Vorstands  und der 

Kitaleitung.  
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Die Mindestbesuchszeit beträgt einen ganzen Tag oder zwei halbe Tage pro Woche. Die Anmeldung 

muss schriftlich und vollständig mit dem Anmeldeformular «Anmeldung KiTa» erfolgen. Die 

Anmeldung ist erst gültig, wenn der Vertrag unterschrieben zurückgeschickt und das Depot 

eingezahlt wurde. Das Elternreglement ist Bestandteil des Vertrags. 

Alle relevanten Dokumente finden Sie auf unserer Homepage KiTa Sonneschii Hausen & Birr – KiTa 
Sonneschii Region Brugg -Hausen & Birr (kita-sonneschii.ch) oder erhalten Sie bei der Besichtigung. 
 
7. Bring- und Abholzeiten 
 

KiTa Sonneschii Birr 

- Bringzeiten: 06:45 - 09:00 Uhr (danach ist die Türe geschlossen und öffnet wieder um 10:55 Uhr)  

- Frühstück: 07:30 - 08:15 Uhr 

- Halbtages-Mittagskinder: Bringzeit 10:55 - 11:05 Uhr 

- Abholzeiten: 13:55 - 14:05 Uhr und 16:30 - 18:15 Uhr (Schliessung um 18:30 Uhr) 

 

KiTa Sonneschii Hausen 

- Bringzeiten: 06:30 - 09:00 Uhr (danach ist die Türe geschlossen und öffnet wieder um 10:55 Uhr)  

- Frühstück: 07:30 - 08:15 Uhr 

- Halbtages-Mittagskinder: Bringzeit 10:55 - 11:05 Uhr 

- Abholzeiten: 13:55 - 14:05 Uhr und 16:30 - 18:00 Uhr (Schliessung um 18:15 Uhr) 

 

Wir bitten darum, die KiTa spätestens 15 Minuten nach der Abholzeit zu verlassen. 

 

Abholberechtigung und Notfälle 

In der Anmeldung ist eine Abholberechtigung für Notfälle enthalten. Kinder werden ausschliesslich 

nur an erziehungsberechtigte und abholberechtigte Personen übergeben.  Wenn eine andere Person 

ihr Kind abholen soll, muss dies unbedingt im Voraus von den Eltern kommuniziert werden. Die 

abholende Person muss einen Ausweis mitbringen.   

 

Verspätete Abholung 

Bei verspäteter Abholung erfolgt beim ersten Mal ein mündlicher Hinweis. Ab dem zweiten Mal wird 

eine Gebühr von CHF 20.- pro angefangene 15 Minuten erhoben. 

 

  

       

 

 

  

 

 
 

 

 

Bringzeiten: 

Birr:  06:45 – 09:00 Uhr 

           10:55 – 11:05 Uhr 

Hausen:  06:30 – 09:00 Uhr 

                  10:55 – 11:05 Uhr 

 

 

Abholzeiten: 

Birr:  13:55 – 14:05 Uhr 
           16:30 – 18:15 Uhr 

Hausen: 13:55 – 14:05 Uhr 

                 16:30 – 18:00 Uhr 
 

 

https://kita-sonneschii.ch/
https://kita-sonneschii.ch/
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8. Tagesablauf 
 

 

9. Eingewöhnung 
 
Die Eingewöhnung in unserer KiTa beginnt am ersten Betreuungstag und erfolgt nach dem 
bewährten Berliner Eingewöhnungsmodell. Die Gruppenleiterin plant die Eingewöhnung individuell, 
basierend auf den angemeldeten Tagen der Eltern. Der Eingewöhnungsplan erstreckt sich über 10 bis 
15 Tage, verteilt auf 2 bis 3 Wochen. Wir passen den Ablauf stets den Bedürfnissen jedes einzelnen 
Kindes an. 
 
Ein sanfter und liebevoller Start ist das A und O, denn auch für die Eltern ist dies oft die erste 
Trennung. Es ist wichtig, dass Eltern sich bereit fühlen, da ihre Gefühle sich auf das Kind übertragen. 
Eine gute Vorbereitung zu Hause, bei der Sie Ihrem Kind erklären, dass es in die KiTa geht und wieder 
abgeholt wird, hilft dem Kind, sich darauf einzustellen. 
 
Verabschieden Sie sich stets von Ihrem Kind – auch wenn es schwerfällt. Ein kurzer, klarer Abschied 
ist besser als ein langer, denn je länger man wartet, desto schwieriger wird es für das Kind. Ein nicht  
verabschiedetes Kind kann die Trennung als negative Erfahrung wahrnehmen. 
 
 

6:30/6:45 – 
09:00  

Ankommen und Morgenroutine 
Die Kinder treffen ein und werden in einer ruhigen, einladenden Atmosphäre begrü sst. Müde Kinder können 
s ich in Kuschelecken zurückziehen. 
07:15 - 08:15: Gemeinsames Frühstück, bei dem ältere Kinder eigenständig handeln und jüngeren Kindern 
hel fen, um Selbstständigkeit und soziale Fähigkeiten zu fördern. 
Ab 08:15 begeben sich die Kinder ins Freispiel mit den Betreuern auf der Gruppe.  
Erste Wickelrunde, die alle 2-3 Stunden erfolgen. Die Kinder werden selbstverständlich immer nach Bedarf 
gewickelt.  
 

09:00 – 11:15  Morgenaktivitäten 
09:00 - 09:30: Begrüssungsritual mit einem saisonalen Früchteteller, um das Gemeinschaftsgefühl und 

gesunde Ernährung zu fördern. 
09:30 - 10:45: Themenbezogene, a ltersgerechte Aktivitäten zur Förderung der Sinneswahrnehmung und 
kindlichen Entwicklung. 

10:45 - 11:15: Singkreis zur Förderung der Sprachentwicklung und des Rhythmusgefühls. 
Wickelrunde 

11:15 – 14:00  Mittagessen und Mittagsruhe 
11:15 - 11:45: Gemeinsames Mittagessen, abgestimmt auf die individuellen Ernährungsbedürfnisse der 
Kinder. 
11:50 - 12:00: Zahnpflege nach dem Essen, gefolgt von einer entspannten Mittagsruhe mit leiser Musik oder 
Schlafliedern. Wache Kinder werden zu ruhigen Aktivitäten geführt.  

14:00 – 16:00  Nachmittagsaktivitäten und Zvieri 
Wickelrunde 
14:00 - 15:30: Nach der Mittagsruhe entdecken die Kinder die Welt im Garten, auf dem Sportplatz oder bei 

einem Spaziergang. 
15:30 - 16:00: Gemeinsames Zvieri zur Stärkung für den weiteren Tag. 

16:00 –  
18:15/18:30  

Freispiel und Tagesausklang 
- 16:00 - 16:30: Wickel- und Toilettenzeit vor dem nach Hause gehen. 
- 16:30 - 18:15: Abholzeit. Die Kinder verarbeiten die Erlebnisse des Tages im Freispiel in den verschiedenen 
Spielbereichen oder im Garten. 
- 17:45 - 18:15: Ruhiger Tagesausklang mit Aktivitäten wie Zeichnen, Puzzeln, Geschichten erzählen oder der 

Vorbereitung der KiTa für den nächsten Tag. 
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Während der Eingewöhnung können Sie jederzeit in der KiTa anrufen, um sich nach Ihrem Kind zu 
erkundigen. Meistens beruhigen sich die Kinder nach wenigen Minuten, auch wenn die Trennung 
zunächst tränenreich ist. Sobald Sie und Ihr Kind Vertrauen aufgebaut haben, wird sich Ihr Kind 
schnell in der Gruppe wohlfühlen. 
 
Geben Sie Ihrem Kind gerne ein vertrautes Objekt mit, wie ein Kuscheltier, ein Nuschi oder ein 
Kleidungsstück von Mama oder Papa. Detaillierte Informationen finden Sie im Anhang „Die Berl iner 
Eingewöhnungsphase“, der den Prozess Schritt für Schritt erklärt.  
 
Während der Eingewöhnungszeit ist es wichtig, dass Sie stets erreichbar sind. Eine erfolgreiche 
Eingewöhnung legt den Grundstein für eine positive Zeit in der KiTa. Sollte die Eingewöhnung 
schwieriger verlaufen, kann es sein, dass Ihr Kind etwas mehr Zeit benötigt, um sich einzugewöhnen. 
Nach der Eingewöhnung ist es wichtig, dass Ihr Kind regelmäßig die KiTa besucht, da Ferien und 
Krankheitsabwesenheit die Eingewöhnung beeinträchtigen können. 
 
Die Pauschale für die Eingewöhnungszeit beträgt CHF 450.- für Kinder im Alter von 3 Monaten bis 
zum Kindergarteneintritt. Bei zwei Geschwistern gleichzeitig beträgt die Eingewöhnung Pauschal  
CHF 600.-. 
 
10. Bekleidung und eigene Spielsachen 
 

Damit die Kinder drinnen und draussen unbeschwert spielen, malen, basteln und herumtoben 

können, ist bequeme und funktionale Kleidung unerlässlich. Die Bekleidung sollte den jeweiligen 

Aktivitäten angepasst sein und auch schmutzig werden dürfen. Um Verwechslungen zu vermeiden, 

bitten wir Sie, alle Kleidungsstücke sowie Nuggis und Flaschen zu beschriften. Personalisierte 

Etiketten können Sie beispielsweise bei Stickerkid (www.stickerkid.ch) oder Stickerella 

(www.stickerella.ch) bestellen. 

 

Bekleidung für draussen: 

- Winter: Mütze, Handschuhe, Ski-Anzug, Schal und Winterschuhe 

- Sommer: Sonnenhut, Badehose und Sommerschuhe 

- Regen: Gummistiefel und Regenkleidung 

 

Bekleidung für drinnen: 

- Ein Muss für alle: Hausschuhe oder Antirutschsocken 

 

Ersatzkleidung, die der jeweiligen Jahreszeit entspricht, sollte von den Eltern regelmässig überprüft 

und in einer persönlichen Box in der Garderobe aufbewahrt werden. Schmutzige Kleidung wird 

ungewaschen in einem Beutel mit nach Hause gegeben oder gegebenenfalls von Hand vorgereinigt 

und in den Kinderboxen der jeweiligen Gruppe deponiert.  

 

Persönliche Gegenstände: 

Mitgebrachte Spielsachen und Kuscheltiere werden von den Kindern selbstständig in ihren 

Kinderboxen verstaut und abends mit nach Hause genommen. 
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11. Ernährung in der KiTa Sonneschii 
 

In unserer KiTa legen wir grossen Wert auf eine gesunde, kindgerechte und ausgewogene Ernährung. 

Alle Mahlzeiten werden frisch in der KiTa zubereitet, wobei die Kinder so weit wie möglich 

miteinbezogen werden. Zum Trinken bieten wir Wasser oder ungesüssten Tee an. Bitte geben Sie 

Ihrem Kind eine verschliessbare, mit Namen beschriftete Trinkflasche mit, damit es auch 

zwischendurch trinken kann. 

 

Für Babys und Kleinkinder bringen die Eltern Schoppenpulver, Babybrei oder spezielle Nahrung selbst 

mit. Themen wie Allergien und besondere Ernährungsbedürfnisse werden beim Aufnahmegespräch 

mit der Gruppenleiterin besprochen und im Fragebogen zur Eingewöhnung festgehalten. 

 

Wir bitten die Eltern, keine zusätzlichen Esswaren oder Süssigkeiten mitzugeben, ausser an 

Geburtstagen. Zuckerhaltige Lebensmittel können ein falsches Sättigungsgefühl vermitteln. 

Ausnahmen für Mahlzeiten aus religiösen, medizinischen oder ethischen Gründen müssen im Vorfeld 

mit der Kitaleitung besprochen werden und sollten umsetzbar und massvoll sein. 

 

Unser Ziel ist es, den Kindern beim Essen eine positive Erfahrung zu bieten. Sie werden ermutigt, von 

allem zu probieren, jedoch niemals gezwungen. Grössere Kinder dürfen sich beim Nachschöpfen 

selbst bedienen, um ihr Hungergefühl besser kennenzulernen. Wir achten darauf, dass die Portionen 

angemessen sind und schöpfen nie mehr als 3-4 Portionen. 

 

Zu jeder Mahlzeit bieten wir stets frisches Obst oder Gemüse an, um eine ausgewogene Ernährung 

zu gewährleisten. 

 

12. Wickeln, Windeln, WC-Gang und Hygiene 
 

In unserer KiTa legen wir grossen Wert auf die Hygiene und das Wohlbefinden der Kinder. Daher 

haben wir feste Wickelrunden, die alle 2-3 Stunden stattfinden, wobei die Kinder selbstverständlich 

auch nach Bedarf gewickelt werden. Dafür werden kitainterne Windeln zur Verfügung gestellt. Die 

Kosten dafür sind bereits in der Tarifliste enthalten. Spezielle Wünsche oder Anforderungen 

bezüglich der Windeln, müssen von den Eltern selbst organisiert, bezahlt und in die KiTa mitgebracht 

werden.  

 

Wickelroutine: 

- Regelmässige Wickelrunden: Unsere festen Wickelzeiten sorgen für einen strukturierten Ablauf 

und bieten den Kindern Sicherheit und Komfort. 

- Bedarfsgerechtes Wickeln: Zusätzlich zu den festen Zeiten achten wir stets auf die individuellen 

Bedürfnisse der Kinder und wickeln bei Bedarf. 

- Offene Türen: Beim Wickeln bleibt die Türe immer offen, um Transparenz und eine sichere 

Umgebung zu gewährleisten. 

- Sanfte Pflege: Wir verwenden hautfreundliche Pflegeprodukte und gehen behutsam mit den 

Kindern um, um Hautirritationen zu vermeiden. 
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WC-Gang: 

- Selbstständigkeit fördern: Grössere Kinder werden ermutigt, die Toilette selbstständig zu nutzen. 

Dabei achten wir darauf, dass sie die Tür leicht schliessen und das "Besetzt"-Schild umdrehen. 

- Hygiene: Nach jedem Toilettengang werden die Kinder an gründliches Händewaschen erinnert. 

Dafür stehen kindgerechte Waschgelegenheiten zur Verfügung. 

- Unterstützung: Jüngere Kinder oder Kinder, die Unterstützung benötigen, werden von unseren 

Betreuerinnen und Betreuern liebevoll begleitet und unterstützt. 

 

Allgemeine Hygienemassnahmen: 

- Sauberkeit: Alle Wickel- und Sanitärbereiche werden regelmässig gereinigt und desinfiziert, um 

eine hygienische Umgebung zu gewährleisten. 

- Wechselkleidung: Eltern werden gebeten, stets ausreichend Wechselkleidung in der persönlichen 

Box ihres Kindes in der Garderobe bereitzuhalten. Schmutzige Kleidung wird ungewaschen in 

einem Beutel mit nach Hause gegeben oder gegebenenfalls von Hand vorgereinigt.  

- Erreichbarkeit: Während der Eingewöhnungszeit und darüber hinaus ist es wichtig, dass Eltern 

immer erreichbar sind, um im Bedarfsfall schnell reagieren zu können.  

 

Unser Ziel ist es, den Kindern eine saubere, sichere und komfortable Umgebung zu bieten, in der sie 

sich wohlfühlen und ihre Selbstständigkeit entwickeln können. 

 

13. Fotografie und Öffentlichkeitsarbeit 
 

In unserer KiTa halten wir regelmässig besondere Momente und Aktivitäten der Kinder fotografisch 

fest. Die Einwilligung zur Veröffentlichung dieser Bilder auf unserer Homepage, Facebook, Instagram, 

Whats’App sowie in Prospekten oder Portfolios wird im "Persönliches Datenblatt" erfasst. 

 

Wir legen grossen Wert darauf, die Intimsphäre der Kinder zu wahren und sie vor unangemessenen 

Darstellungen zu schützen. Unsere Richtlinien gewährleisten, dass alle Aufnahmen respektvoll und 

sensibel gehandhabt werden. 

 

14. Waldtage: Naturerlebnisse für Kinder 
 

Im Frühling, Sommer und Herbst bieten wir vermehrt Waldtage an, die den Kindern die Möglichkeit 

geben, die Natur intensiv und auf spielerische Weise zu erleben. Diese Tage im "Spielzimmer Natur" 

bieten eine Fülle von Erfahrungen und fördern die ganzheitliche Entwicklung der Kinder. 

 

Das natürliche Umfeld des Waldes hat eine positive Wirkung auf die kindliche Entwicklung. Die 

Kinder lernen, die Natur zu verstehen und sich als Teil von ihr zu begreifen. Das Spielen im Wald 

fördert ihre Kreativität, da sie ohne künstliche Gegenstände auskommen. Zudem unterstützt das 

gemeinsame Spielen im Wald die motorische und sprachliche Entwicklung der Kinder. 

 

Unsere Waldtage werden von einer diplomierten Fachfrau Betreuung Kind gestaltet und betreut. 

Zusätzlich wird die Gruppe von Mitarbeitern unseres KiTa-Teams begleitet, um eine sichere und 

bereichernde Erfahrung zu gewährleisten.  

 

Bei ungünstigen Wetterbedingungen wie Gewitter, Sturm oder Minustemperaturen finden keine 

Waldtage statt, um die Sicherheit der Kinder zu gewährleisten. 
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15. Zusammenarbeit mit den Eltern / Elterngespräche 
 

Eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern liegt uns sehr am Herzen, denn sie 

bildet eine der wichtigsten Grundlagen für eine erfolgreiche und erfüllte KiTa-Zeit. Die kurzen 

Gespräche beim Bringen und Abholen der Kinder bieten eine wertvolle Gelegenheit für den täglichen 

Austausch und helfen, aktuelle Informationen und Eindrücke zu teilen.  

 

Jedes Jahr im Mai/Juni bieten wir Elterngespräche an, die als Standortbestimmungen oder 

Übertrittsgespräche für den Kindergarten dienen. Selbstverständlich können auf Wunsch jederzeit 

auch unter dem Jahr Elterngespräche vereinbart werden. Für alltägliche Fragen und Anliegen stehen 

Ihnen die KiTa- oder Gruppenleitung als direkte Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

Wir legen grossen Wert auf eine transparente und respektvolle Kommunikation, um 

Missverständnisse zu vermeiden und eine positive Atmosphäre zu schaffen. Bei Unklarheiten oder 

Problemen sind wir stets bestrebt, gemeinsam mit Ihnen eine zufriedenstellende Lösung zu finden. 

Beschwerden, Wünsche und Anliegen besprechen Sie bitte direkt mit der KiTa-Leitung oder deren 

Stellvertretung. 

 

Vertraulichkeit ist für uns von grösster Bedeutung. Wir unterliegen der Schweigepflicht und 

gewährleisten, dass alle Elterngespräche und Informationen, sei es zur Betreuung, Finanzierung oder 

Arbeit, vertraulich behandelt werden. 

 

Bitte teilen Sie uns Änderungen Ihrer Kontaktdaten wie Wohnadresse oder Telefonnummer 

umgehend mit, damit wir Sie stets erreichen können. Es ist wichtig, dass Eltern oder eine Notfall-

Kontaktperson jederzeit für Notfälle erreichbar sind. 

 

16. Abwesenheit und Ferienregelung 
 

Wenn Ihr Kind die KiTa aufgrund von Ferien nicht besucht, bleibt der reguläre Monatstarif bestehen, 

da dieser auf das gesamte Jahr umgerechnet wird. Wir bitten Sie, geplante Ferien so früh wie möglich 

dem KiTa-Team mitzuteilen, um eine reibungslose Organisation zu gewährleisten. 

 

Sollte Ihr Kind später gebracht oder am Abend früher abgeholt werden, oder aufgrund eines Unf alls 

oder einer Krankheit nicht zur KiTa kommen können, informieren Sie bitte das KiTa-Team bis 

spätestens 09:00 Uhr. Dies ermöglicht uns, den Tagesablauf entsprechend anzupassen.  

 

17. Umgang mit Krankheit und Unfall 
 

Kinder, die krank sind oder einen Unfall erlitten haben, dürfen aufgrund der Ansteckungsgefahr für 

andere Kinder, Eltern und das Team nicht in die KiTa gebracht werden. Kinder mit einer 

Körpertemperatur von ≥ 38°C müssen von den Eltern abgeholt werden. Das Kind kann die KiTa  

 

wieder besuchen, sobald es einen fieberfreien Tag zu Hause ohne Medikamente verbracht hat. Im 

Zweifelsfall entscheidet die Standortleitung über die Rückkehr des Kindes in die KiTa. 

 

Bei ansteckenden Krankheiten wie Magen-Darm-Grippe, anderen grippalen Infekten, 

Bindehautentzündung, Windpocken, Kinderkrankheiten, starken Erkältungen sowie bei Läusen muss  
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das Kind zu Hause betreut werden. Bitte informieren Sie uns in solchen Fällen umgehend, damit wir 

die anderen Eltern entsprechend benachrichtigen können. Bei unklaren Krankheitsbildern kann ein 

ärztliches Attest erforderlich sein, das bestätigt, dass das Kind nicht ansteckend ist und somit die KiTa 

besuchen kann. 

 

Wenn Ihr Kind vom Arzt verordnete Medikamente einnehmen muss, sollten diese grundsätzlich zu 

Hause verabreicht werden. Wir sind grundsätzlich nicht befugt, Medikamente zu verabreichen. In 

Ausnahmefällen kann dies jedoch mit der Standortleitung oder der Stellvertretung vereinbart 

werden. Die Eltern müssen in diesem Fall eine Medikamentenvollmacht sowie die genaue Dosierung 

ausfüllen, damit wir wissen, wie das Medikament verabreicht werden muss. Allergien und andere 

Empfindlichkeiten müssen ebenfalls bei der Anmeldung oder beim Start besprochen werden. 

 

Bitte beachten Sie, dass Ausfälle wegen Krankheit oder Unfall nicht nachgeholt oder kompensiert 

werden können. 

 

18. Schliessung in Notlagen 
 

In Ausnahmefällen kann eine vorübergehende Schliessung der KiTa ohne Schadenersatzansprüche 

notwendig werden, beispielsweise bei hoher gegenseitiger Ansteckungsgefahr, massiven 

Erkrankungen, Pandemien oder Epidemien. Eine solche Schliessung bedarf einer Verfügung durch 

den Kantonsarzt. 

 

Auch organisatorische Gründe können zu einer Schliessung führen, etwa wenn zu viele 

Mitarbeitende erkrankt sind oder die qualitative Betreuung der Kinder nicht mehr gewährleistet 

werden kann. In solchen Fällen besteht kein Anspruch auf Preisreduktion oder Kompensation.  

 

19. Kompensationstage und Zusatztage 
 

Wenn ein Kind ausserhalb der regulären KiTa-Ferien der KiTa fernbleibt, können einmalig pro Jahr 

genauso viele Tage kompensiert werden, wie das Kind regulär während einer Woche angemeldet ist. 

Dieser Anspruch verfällt jeweils am Ende des Kalenderjahres. 

Die Kompensation muss von der Standortleitung oder Stellvertretung genehmigt werden, sofern dies 

ohne den Einsatz zusätzlichen Personals und unter Wahrung der Betreuungsqualität möglich ist.   

 

Zusätzlich zu den Kompensationstagen besteht die Möglichkeit, jederzeit Zusatztage zu buchen, 

sofern entsprechende Kapazitäten vorhanden sind. Gebuchte Zusatztage sind mindestens 24 Stunden 

im Voraus abzusagen, andernfalls werden diese vollumfänglich in Rechnung gestellt.  

 

Verlängerung eines Halbtages 

Ist ein Kind regulär für einen halben Betreuungstag angemeldet und wird ausnahmsweise eine 

längere Betreuung benötigt, kann der Halbtag nach vorgängiger Absprache mit der KiTa verlängert 

werden. Eine Verlängerung ist nur möglich, sofern genügend Betreuungsplätze und Personal zur  

Verfügung stehen. 

 

Für die zusätzliche Betreuungszeit gelten folgende Stundenansätze: 

3–18 Monate: CHF 16.– pro Stunde 

ab 19 Monaten: CHF 14.– pro Stunde 
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Die zusätzliche Betreuungszeit wird ab Ende des regulär gebuchten Halbtages bis zur vereinbarten 

Abholzeit verrechnet. 

 

Bei einer Abholung nach der vereinbarten Zeit wird die Verspätung in angefangenen 30-Minuten-

Einheiten zusätzlich verrechnet. 

 

Beispiel: 

Ein Kind ist regulär bis 14:00 Uhr angemeldet und die Betreuung wird vorgängig bis 17:00 Uhr 

verlängert. In diesem Fall werden 3 zusätzliche Stunden zum entsprechenden Stundenansatz 

verrechnet. 

 

Wird das Kind erst um 17:05 Uhr abgeholt, wird zusätzlich eine halbe Stunde bis 17:30 Uhr 

verrechnet. Erfolgt die Abholung nach 17:30 Uhr, wird die zusätzliche Betreuung entsprechend bis 

18:00 Uhr verrechnet. 

 

Es besteht kein Anspruch auf eine Verlängerung. Diese muss vorgängig mit der Standortleitung 

vereinbart und von der Standortleitung bestätigt werden. 

 

20. Depot, Tarife und Subvention 
 

Depot 
Mit der Unterzeichnung der Anmeldung ist ein Depot in Höhe einer Monatspauschale zu entrichten. 
Sollte der KiTa-Platz nicht angetreten werden oder eine Vertragskündigung vor Betreuungsbeginn 
erfolgen, verfällt der einbezahlte Betrag zugunsten des Vereins KiTa Sonneschii. 
 
Sobald die Eingewöhnung begonnen hat, gilt die ordentliche Kündigungsfrist von drei Monaten. Die 
Rechtsgültigkeit des Betreuungsplatzes tritt mit der Einzahlung des Depots sowie der Unterzeichnung 
des Betreuungsvertrages in Kraft. Bei Austritt aus der KiTa Sonneschii wird das Depot mit der letzten  
 
Monatspauschale verrechnet oder, falls alle Elternbeiträge vollständig bezahlt wurden, 
zurückerstattet. 
 
Tarif 
Die Kosten und Zahlungsbedingungen der KiTa Sonneschii sind in der Tarifordnung detailliert  
beschrieben. Der Monatstarif muss jeweils bis zum 25. des Vormonats beglichen werden. Der 
monatliche Tarif berechnet sich wie folgt: Tagestarif x Anzahl der Betreuungstage pro Woche x 4.  
 
Subvention 
Die Gemeinden Birr und Hausen unterstützen Erziehungsberechtigte aufgrund ihres Einkommens mit 
Subventionen für familienergänzende Kinderbetreuung. 
 
- Informationen zur Subvention der Gemeinde Birr finden Sie unter: Antrag Gemeinde Birr 
(http://www.birr.ch/documents/vtxt1/DE/Antrag.pdf) 
 
- Informationen zur Subvention der Gemeinde Hausen finden Sie unter: Antrag Gemeinde Hausen  
(https://www.hausen.swiss/kinderbetreuung) 
 
 
 

http://www.birr.ch/documents/vtxt1/DE/Antrag.pdf
https://www.hausen.swiss/kinderbetreuung
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21. Kündigungsbedingungen und Vertragsänderungen 
 

Bei Austritt aus der KiTa ist eine schriftliche Kündigung mit Unterschrift beider Elternteile 

erforderlich. Die Kündigungsfrist beträgt drei Monate auf das Monatsende. Die Kündigung ist bei der 

Standortleitung, deren Stellvertretung oder der administrativen Leitung einzureichen. Kündigungen 

per E-Mail oder mündlich werden nicht akzeptiert.  

 

Eine Reduktion der Betreuungstage während der Kündigungsfrist ist nicht möglich. Wird das Kind 

ohne Einhaltung der Kündigungsfrist aus der Betreuung genommen, bleibt der Elternbeitrag für die 

Dauer von drei Monaten geschuldet.  

 

Vertragsänderungen (Erhöhung oder Reduktion der Betreuungstage) sind schriftlich bei der 

Standortleitung einzureichen. Ist die Standortleitung abwesend, kann die Meldung an die 

Stellvertretung erfolgen.  

 

 

Eine Erhöhung der Betreuungstage ist jeweils auf Monatsbeginn möglich, sofern freie Plätze 

verfügbar sind.  

Eine Reduktion der Betreuungstage ist unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten im Voraus 

möglich.  

 

Eine Vertragsänderung ist einmal pro Kalenderjahr kostenlos.  

Für jede weitere Änderung wird eine Bearbeitungsgebühr von CHF 25.- erhoben.  

 

Die KiTa behält sich das Recht vor, den Betreuungsvertrag aus wichtigen Gründen mit sofortiger 

Wirkung oder unter Einhaltung der dreimonatigen Kündigungsfrist aufzulösen.  

Wichtige Gründe liegen insbesondere vor bei: 

- Schwerwiegende Störung des Vertrauensverhältnisses zwischen Kita und Eltern 

- Unangemessenes Verhalten gegenüber Mitarbeitenden oder anderen Kindern 

- Wiederholter Missachtung des Elternreglements 

- Nicht eingehaltenen finanziellen Verpflichtungen 

 

In weniger gravierenden Fällen wird nach Möglichkeit eine einvernehmliche Übergangslösung 

gesucht.  

 
22. Qualitätsstandards und Betriebsbewilligung 
 

Die KiTa Sonneschii verfügt über eine offizielle Betriebsbewilligung und erfüllt sämtliche gesetzlichen 

und kantonalen Vorgaben. Darüber hinaus ist sie Mitglied des schweizerischen Krippenverbands 

Kibesuisse. Um unseren hohen Qualitätsansprüchen gerecht zu werden, unterziehen wir unseren 

Betrieb regelmässigen internen und externen Kontrollen. 

 

23. Versicherung und Haftung 
 

Versicherung 

Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet, für ihr Kind eine Haftpflicht-, Kranken- und 

Unfallversicherung abzuschliessen. 
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Haftung 

Für durch das Kind verursachte Beschädigungen haften die Erziehungsberechtigten vollumfänglich. 

Die KiTa übernimmt keine Haftung für verlorene oder beschädigte, privat mitgebrachte Gegenstände 

wie Spielsachen, Kleidung, Schmuck, Kinderwagen und Ähnliches. Kosten, die durch Krankheit oder 

Unfall entstehen (z.B. Taxi, Ambulanz, etc.), sind ebenfalls von den Erziehungsberechtigten zu tragen.  

 

24. Hinweis und Gültigkeit  
 

Hinweis 

Das Elternreglement der KiTa Sonneschii ist für alle Erziehungsberechtigten verbindlich. Änderungen 

durch den Verein KiTa Sonneschii bleiben jederzeit vorbehalten. 

 

Gültigkeit 

Dieses Reglement für die KiTa Sonneschii tritt am 1. Dezember 2019 in Kraft, wurde zuletzt im August 

2026 überarbeitet und ersetzt alle vorherigen Versionen. Die jeweils aktuelle Version des 

Elternreglements ist jederzeit auf unserer Homepage unter www.kita-sonneschii.ch einsehbar. 

 

 

Hiermit bestätigen die Erziehungsberechtigten, das Elternreglement gelesen und verstanden zu 

haben: 

 

Blockschrift Name Kind 

 

____________________________________________________________________ 

 

 

Datum und Unterschrift Erziehungsberechtigte  

 

____________________________________________________________________ 

http://www.kita-sonneschii.ch/

